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Begrifflichkeiten: Krise / Region 

Krise 

• Krise a ls  gravierende negative Abweichung von einem Zustand/Standard,  

der mehrheit l ich a ls  „normal“  bzw.  „r icht ig“  angenommen wird.  

• „Die Krise besteht  gerade in der Tatsache,  dass das Alte st i rbt  und das 

Neue nicht  zur  Welt  kommen kann:  In  diesem Interregnum kommt es zu den 

unterschiedl ichsten Krankheitserscheinungen.“  

Antonio Gramsci,  1929 

Region 

• Region im Sinne der Regionalentwicklung/Regionalplanung 
(in Österreich): abgegrenztes Gebiet definiert anhand 
geographischer, soziokultureller, historischer, 
wirtschaftlicher und/oder politisch-administrativer Elemente 
mit niedrigem bis mittelmäßigem Formalisierungsgrad. 



Die Region Vorderland-Feldkirch 

• Gründung 1978 als 

Verein 2010: Beitritt Stadt 

Feldkirch 

• 13 Gemeinden 

• ~67.000 EW / 178 km2

• Vielfalt als Markenzeichen: 

Berg-Tal, Stadt-Land, Groß-Klein 

• Inhaltliche Schwerpunkte: Raumplanung, Klima/Energie, 

Daseinsvorsorge/Verwaltungskooperationen usw. 

• Projektauswahl: Landbus/Stadtbus, Baurechtsverwaltung, Finanzverwaltung, 

Flucht- & Integrationskoordination, ASZ, regREK, KLAR!/KEM, Bauamt etc. 



Krisen(-bewältigung) in der 

Regio Vorderland-Feldkirch 

... in den letzten Jahren: 
Klima-Krise 

Flucht-/Migrationskrisen 

Corona-Krise 

Personalkrise (v.a. Pflege/Bildung) 

... künftig (?): 
Energiekrise 

Wohnungskrise 

Wirtschafts-/Sozialkrisen 

Systemkrise 6 

All diese Krisen manifestieren sich (auch) im Raum und verlangen 
dringend nach raumplanerischen und -politischen Antworten. 



Krisen(-bewältigung) auf regionaler Ebene: 

Zweck & Nutzen 

• Austausch/Beratung (operativen/strategisch), Bündelung von 
(Praxis-)Know-How, Herstellung Common Sense, Interessenvertretung. 

• gegenseitige Hilfeleistung im Sinne einer 

gemeindeübergreifenden Solidarität. 

• wenn Maßnahmen einzelner Gemeinden nicht wirksam genug sind. 

• wenn in (Klein-)Gemeinden die Fachkompetenz bzw. die Kapazitäten 

nicht vorhanden sind. 

und/oder übergeordnete Institutionen zu weit weg von der Umsetzungspraxis 

sind. 

• zur Vermeidung von isolierten Maßnahmen durch Einzelgemeinden, 

die unerwünschte Dynamiken oder Verunsicherung auslösen könnten. 
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These 1: 
Krisenbewältigung als universale Anstrengung 

© Suzy Hazelwood auf pexels.com
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Das politische System Österreichs 
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These 3: 

Regionen als Symptombekämpferinnen 

© Steve Buissinne auf Pixabay 
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These 5: 

Mehr Rollenklarheit für Regionen 

© Jason Steffan auf pexels.com
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